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Mit diesem Taschenbuch wendet sich der Verfasser an Liebhaber sukkulenter Pflanzen, die diese

ohne spezielle Einrichtungen in der Wohnung halten. Zu den Sukkulenten zählt man Pflanzen,

die in speziellen Geweben Wasser speichern, wie etwa die Kakteen. Diese Familie bleibt aber be-

wußt unberücksichtigt.

Im ersten Teil wird in Begriffe eingeführt, die Pflege beschrieben und auf Verwendungsmög-

lichkeiten eingegangen. W. Kawollek führt zur üblichen Erklärung der Sukkulenten über die Be—

schreibung von Feuchtpflanzen und Pflanzen mäßig feuchter Gebiete zu Trockenpflanzen, von

denen die Sukkulenten eine spezielle Lebensform darstellen. Eingegangen wird dabei besonders

auf Heimat und Lebensweise. Sogar die Besonderheit der nächtlichen Kohlendioxidaufnahme

und -Fixierung wird erklärt.

Im Kapitel über die Kultur kommt kein Thema, das für den angesprochenen Leserkreis von In-

teresse ist, zu kurz. Beispielsweise wird etwas über die Vermehrung aus Samen wie aus Stecklin—

gen erklärt, das Umpflanzen und sogar das Propfen. An dieser Stelle besonders erfreulich der

Appell, keine Wildpflanzen, sondern nur kultivierte Pflanzen zu kaufen.

Im Kapitel Pflege werden Standort, Wasserbedarf, Wachstums- und Ruhezeiten und das Dün-

gen besprochen, außerdem die häufigsten Krankheiten aufgezeigt. Tabellen über die Arten nach

ihrem Platzbedarf erleichtern die Auswahl.

Im zweiten umfangreicheren Teil findet man die häufigsten in Blumenläden oder Spezialgärt-

nereien angebotenen, aber auch einige interessante, weniger bekannte Arten. Da deutsche Na-

men selten und dann auch noch sehr uneinheitlich sind, wurden die Pflanzen nach botanischen

Gattungen sortiert.

Das charakteristische Erscheinungsbild der jeweiligen Gattung wird beschrieben, häufig auch

noch durch naturgetreue Farbbilder illustriert, die auch das Auffinden bestimmter Arten erleich-

tern. Bei den Kulturhinweisen wird auf den nötigen Standort, Gieß- und Ruhezeiten und günstige

Vermehrungsmöglichkeiten eingegangen. Hinweise auf Liebhabergesellschaften und Bezugsquel-

len sowie ein Sachregister runden das Büchlein ab.

Auf nur gut 120 Seiten wird vieles Interessante und Wissenswerte, für die Pflege oft Unerläßli-

ches zu den sukkulenten Pflanzen erstaunlich verständlich und übersichtlich mitgeteilt. Da es

Ähnliches für die Familie der Kakteen schon mehrfach gibt, war es richtig, diese ganz auszuklam-

mern. Der interessierte Laie hat mit diesem Büchlein einen nützlichen und hilfreichen Ratgeber

für seine sukkulenten Pflanzen daheim oder auch zur Erleichterung der Auswahl aus dem großen

Angebot.

Matthias Ublig

Komet Halley 1982— 1989. Seine Bahn durch die Sternbilder sowie geozentrische und heliozentri-

sche Darstellung.

Herausgegeben von der Mathematisch-Astronomischen Sektion am Goetheanum durch Suso

Vetter.

Philosophisch—Anthroposophischer Verlag am Goetheanum. 1985. Preis Fr. 12.— / DM 14.— .

Auf einer Faltkarte der Umgebung der Ekliptik ist die Bahn des Kometen eingezeichnet. Das Bild

kann als Helfer zum Auffinden des wohl wenig auffälligen Kometen dienen. Die vom «Stern-
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